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Kommunionkinder Pfärrich
Sechs Kinder feierten am vergangenen Sonntag in Pfärrich das Fest der Ersten Heiligen Kommunion.

Die Wallfahrtskirche Mariä Geburt war bis auf
den letzten Platz gefüllt.
Feierlich wurden die Kinder von der Musik -
kapelle bei trockener Witterung in die Kirche
begleitet. 
Der Gottesdienst stand unter dem Thema aus
dem Johannesevangelium: 
„Kommt her und esst“.
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer hielt den Fest-
gottesdienst,  der musikalisch vom Kinderchor
Pfärrich und der Musikkapelle umrahmt wurde.
Sehr eindrücklich wurden die Kinder von Pfar-
rer Dr. Schniertshauer auf den großen Moment,
das erste Mal den Leib des Herrn zu empfangen,
hingeführt. Schon seit September 2015 bereite-
ten die Kinder sich darauf vor. Die Freude über
so ein schönes Fest kam auch beim Ständchen
der Musikkapelle auf dem vollen Kirchplatz zum
Ausdruck.
Natürlich ist so ein Festtag auch Grund genug,
Gott Danke zu sagen. 
So fand dann um 15 Uhr in der Wallfahrtskirche
Mariä Geburt eine Dankandacht  statt, in der die
Kommunionkinder den sakramentalen Segen
mit der Monstranz erhielten und ihre religiösen
Gegenstände gesegnet wurden.
Fünf der sechs Kinder erklären sich auch bereit,
in Zukunft als Ministrant/in die Gottesdienste
mitzufeiern. Für die kleine Kirchengemeinde
Pfärrich ist dies ein ganz wertvoller Dienst, den
alle sehr schätzen. 
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei Tel. 110

Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst Notarzt Tel. 112

Giftnotruf Tel. 0761 / 19240

Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960

Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477

Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855

meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754

St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
ada@st.gallus-hilfe.de

Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946

Kinderarzt Tel. 01801 / 929288

Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 23. April 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
St. Gallus-Apotheke Kißlegg, Herrenstr. 10, Tel. 07563 / 8230

Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
Tel. 07522 / 97660

Sonntag, 24. April 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Kornhaus-Apotheke Leutkirch,  Kornhausstr. 12, Tel. 07561 / 98880

Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.00 Uhr
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, Tel.: 07522 / 2460

ABFALLENTSORGUNG

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 23.04.2016 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Grüngutannahme 2016:
Samstag, 23.04.2016 von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Samstag, 30.04.2016 von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr.

Ab 04.05.2016 wöchentlich mittwochs 17.30 Uhr - 19.00 Uhr
und samstags von 14.00 - 16.00 Uhr.

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2016 des Landkreises!

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
Fax 07520 / 6478
info@amtzell.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
Fax 07520 / 96170
pfarramt.amtzell@drs.de

Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
Di.    9.15 – 11.30 Uhr
Do. 16.30 – 19.00 Uhr

Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07520 / 9669066 oder

0170 / 8402180

Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685

helena.rauch@elkw.de
christoph.rauch@elkw.de

Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
Fax 07522 / 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0

info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486

info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227

kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec Tel. 07520 / 923565

postfach@kinderkrippe-amtzell.de
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Haben Sie ein Kind das für das Kita-Jahr 2016/2017 unsere Kita besuchen möchte?
Wir laden Sie am

Montag, 25.04.2016 zwischen 15.00 Uhr und 18.30 Uhr
ganz herzlich zu uns in die Kita ein.

Bei einer persönlichen Führung durch unser Haus haben Sie die Möglichkeit, unsere vier
Gruppen, die tägliche Arbeit mit den Kindern, unsere pädagogischen Schwerpunkte 

und uns Erzieherinnen kennenzulernen.
Im persönlichen Gespräch beantworten wir gerne Ihre Fragen.

Im Anschluss werden wir den Nachmittag gemeinsam gemütlich 
ausklingen lassen und Ihnen eine Mappe mit allen nötigen

Informationen und den Anmeldeunterlagen mitgeben.
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.

Es grüßen Sie herzlich
Ihre Erzieherinnen der 

Kita St. Johannes

GEÄNDERTER REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist der Redaktionsschluss
für die Woche 18 bereits am Freitag, 29. April 2016, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

- liche Einladung zum

„Offenen Nachmittag“ KindertagesstätteSt. Johannes



Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 18. April 2016
1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse:
Bürgermeister Clemens Moll teilte mit, dass seit der letzten
öffentlichen Gemeinderatssitzung zwei nichtöffentliche Sitzun-
gen stattgefunden haben. In den beiden Sitzungen vom 21. März
und 4. April hat der Gemeinderat über Personalangelegenheiten,
die Festlegung der Wertungskriterien für die Neuvergabe der
Gas-Konzession sowie über Steuerangelegenheiten beraten und
beschlossen.
Darüber hinaus hat der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung
einen Beschluss über die Ergebnisse der Gemeinderatsklausur
vom 18./19. März 2016 gefasst.

2. Bürgerfragestunde:
Es wurden keine Fragen an die Verwaltung gestellt.

3. Haushaltssatzung 2016 mit Haushaltsplan
Beratung und Beschlussfassung
Der Vorsitzende machte eingangs darauf aufmerksam, dass die
gesamtwirtschaftliche Lage auch für die Aufstellung des Haus-
haltsplanes der Gemeinde Amtzell sehr erfreulich sei und dass
darüber hinaus auf Grund der bereits erledigten Hausaufgaben
im Bereich der Flüchtlingsunterbringung keine investiven
Anstrengungen auf die Gemeinde zukommen. Anhand des Ver-
gleichs der Höhe der Kreisumlage je Einwohner aus den Jahren
2015 und 2016 machte der Bürgermeister darauf aufmerksam,
dass die Steuerkraft der Gemeinde Amtzell nach wie vor sehr
starken Schwankungen unterworfen sei.
Im Anschluss stellte Kämmerer Jürgen Gauß die Haushaltssat-
zung für die Gemeinde Amtzell mit einem Gesamtvolumen von
15.999.940 €, davon 10.094.640 € im Verwaltungs- und 5.905.300
€ im Vermögenshaushalt vor und informierte, dass dies sowohl
im Verwaltungs- als auch im Vermögenhaushalt das höchste
Volumen in der bisherigen Geschichte der Gemeinde Amtzell
darstelle. Er erklärte anhand des umfangreichen Vorberichtes
zunächst das zurückliegende Rechnungsjahr 2015 sowie die Rah-
menbedingungen zur Aufstellung des Haushaltes 2016. Der Käm-
merer erläuterte im Hinblick auf das Großprojekt zur Sanierung
und Erweiterung der Mehrzweckhalle die deutliche Erhöhung
des Schuldenstandes und das gleichzeitige Ziel, die derzeit
erfreulicherweise zu extrem günstigen Konditionen aufzuneh-
menden Darlehen in ca. 10 – 15 Jahren vollständig zurückführen
zu wollen, um die Gemeinde auch auf lange Sicht „manövrier-
fähig“ und flexibel halten zu können. Im Rahmen einer ausführli-
chen Betrachtung der Einnahmensituation des Verwaltungs-
haushaltes im Allgemeinen und der Gebührensituation im
Besonderen stellte Herr Gauß heraus, dass der Haushalts- und
Finanzplan ohne eine Anhebung der Realsteuerhebesätze aufge-
stellt worden sei. Im Übrigen habe sich auch in der Vergangen-
heit nur eine sehr geringfügige Erhöhung der Grundsteuer A
ergeben und auch bei den Gebühren hätten sich notwendige
Erhöhungen und mögliche Senkungen die Waage gehalten.
Selbst bei der Abwassergebühr habe es vor der letzten Erhöhung
zum 01.01.2015 vier Jahre Gebührenstabilität gegeben. Im Fol-
genden ging er auf den Stellenplan und auf die Personalkosten
des Jahres 2016 ein und konnte aufzeigen, dass diese vom Jahr
2010 bis zum Jahr 2015 um 41 % angestiegen sind. Ursachen
dafür sind neben den regulären Tariferhöhungen insbesondere
der gestiegene Personalaufwand für die Kinder- und Kleinkinder-
betreuung in der Gemeinde; ein Bereich, in dem die Gemeinde
Amtzell weit höhere und flexiblere Standards biete, als die meisten
anderen Gemeinden ihrer Größenordnung. Nach der Betrachtung
der für die Gemeinde erfreulichen Entwicklung der Steuereinnah-
men in Amtzell, erläuterte der Kämmerer die Zuweisungen und die
Umlagesystematik. Ausführlich beleuchtet wurden von ihm auch

die Energie- und sonstigen Sachkosten, auf die die Verwaltung
einer European-Energy-Gemeinde, wie es Amtzell sei, auch ein
besonderes Augenmerk haben möchte. Nach dem Blick in den
Verwaltungshaushalt ging der Kämmerer insbesondere auf die
wesentlichen Investitionsvorhaben im Vermögenshaushalt
2015/2016 ein. Hier stehe natürlich der seit Herbst 2015 laufende
Neubau der Sporthalle und die sich anschließende Mehrzweck-
hallensanierung mit einem Gesamtkostenvolumen von 6,5 Mio. €
sowie die Umsetzung des Baugebietes Goppertshäusern, Teil I, 1.
Teiländerung und Erweiterung absolut im Fokus. Daneben inve-
stiert die Gemeinde 2016 z.B. in die neue Buswendeschleife an
der Waldburger Straße, in die Sanierung des Herzogenweihers
und den Erwerb von Grundstücken. Gerade das Hallenprojekt sei
noch einmal ein riesen Kraftakt für die Gemeinde. Dieser sei nur
möglich auf der Basis eines bereits sehr hohen Aufgabenerfül-
lungsstandes aus den vorigen Jahrzehnten, einem durchweg
guten Zustand der gemeindlichen Immobilien, der in Amtzell erar-
beiteten Wirtschaftskraft insbesondere auch im gewerblichen
Bereich und einer im Vergleich zum Aufgabenerfüllungsstand sehr
niedrigen Pro-Kopf-Verschuldung, welche die vorübergehend
zusätzliche Belastung schulterbar mache. Im weiteren Verlauf stell-
te Kämmerer Jürgen Gauß den Verwaltungs- und Vermögenshaus-
halt im Detail vor und erläuterte diese in den Einzelplänen. 
Im Zusammenhang mit der immer noch anhaltend guten Kon-
junkturlage und den bereits beschiedenen bzw. noch in Aussicht
stehenden Investitionszuschüssen, für die sich auch der schei-
dende Landtagsabgeordnete und ehemalige Amtzeller Bürger-
meister Paul Locherer vielfach eingesetzt hat, habe man deshalb
eine sehr gute Ausgangsposition für die Zukunft. Erfreulicher-
weise konnte der Kämmerer unter den jetzt absehbaren Progno-
sen für die Folgejahre deshalb auch in Aussicht stellen, dass zum
Ende des Finanzplanungszeitraumes im Jahr 2019 die Pro-Kopf-
Verschuldung von 721 €/Einwohner Ende 2016 bereits wieder
auf ca. 578 €/Ew. zurückgeführt werden könnte.
Nach ausführlicher Beratung beschloss der Gemeinderat die
Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für das Jahr 2016 ein-
stimmig.

4. Bebauungsplan Goppertshäusern Teil I, 1. Änderung und
Erweiterung

- Abwägungsbeschluss
Bürgermeister Clemens Moll erläuterte den Stand zum Verfahren
und machte darauf aufmerksam, dass eine erneute Auslegung
zum Bebauungsplan in Goppertshäusern Teil I, 1. Teiländerung
und Erweiterung (Neubaugebiet Goppertshäusern-Nord) statt-
gefunden hat. Zudem konnte er zu diesem Tagesordnungspunkt
Herrn Schilling vom Büro KVB aus Friedrichshafen begrüßen. Herr
Schilling berichtete anhand eines umfangreichen Sachvortrages
über die Inhalte des Bebauungsplanes und ging im weiteren Ver-
lauf auf die im Rahmen der erneuten Offenlage eingegangenen
Stellungnahmen ein. Die ausführliche Abwägung erfolgte
anhand von Stellungnahmen, die im Rahmen der Beratung näher
erläutert wurden. Der Gemeinderat fasste den Abwägungsbe-
schluss einstimmig.

5. Beschluss zur Änderung der Hauptsatzung:
Hauptamtsleiterin Bettina Miller informierte die Mitglieder des
Gemeinderates darüber, dass bereits diverse Änderungsvorschlä-
ge mit dem Gemeinderat besprochen wurden. Der nun vorlie-
gende Entwurf umfasse die Änderungen, welche sich insbeson-
dere auf die Ausschüsse des Gemeinderates und die Zahl der
dortigen Mitglieder sowie auf die Zuständigkeit der Gemeinde-
verwaltung in der Abgrenzung zum Gemeinderat beziehen. Mit
einstimmigem Beschluss wurde die Änderung der Hauptsatzung
verabschiedet.

6. Vergabe der Bauleistungen zur Sanierung des Herzogen-
weihers:

Herr Bernd Zimmermann vom Ingenieurbüro Zimmermann &
Meixner aus Amtzell informierte zunächst über die vorliegende
Planung und über die Notwendigkeit zur Durchführung der
Sanierung des Herzogenweihers. Dabei konnte er berichten, dass
der Damm derzeit über kein Auslaufbauwerk verfüge und der
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Weiher zu verlanden drohe. Bereits jetzt sind Schlammanteile von
rund zwei Meter festzustellen, welche sich unter einer Wassertie-
fe von ca. 80 – 140 cm ergeben. In Vorbereitung der Sanierungs-
arbeiten am Herzogenweiher wurde eine Ausschreibung durch-
geführt und diese brachte die Firma Berenbold aus Zußdorf zum
Angebotspreis von 215.382 € als günstigste Bieterin hervor. Der
Gemeinderat beauftragte die Verwaltung mit der Vergabe an die
günstigste Bieterin vorbehaltlich des Erhalts des Zuwendungsbe-
scheides und des Erhalts der wasserrechtlichen Genehmigung.

7. Bau der neuen Sporthalle, Vergabe von Bauleistungen für
- Prallwandarbeiten und Ausbauelemente
- Dachabdichtungsarbeiten/Dachbelichtung
- Flächenelastischer Sportboden
- weitererTrennvorhang und
- Nachtragsarbeiten des örtlichen Rohbaus
Für die Firma probau berichtete Herr Andreas Müller über die
durchgeführten Ausschreibungen und erläuterte die Vergabe-
vorschläge. Nach eingehender Beratung fassten die Mitglieder
des Gemeinderates folgende Vergabebeschlüsse: 
Prallwand mit Ausbauelementen ging an die günstigste Bieterin
der VHB Memmingen zum Angebotspreis von 141.587,03 € incl.
Mwst.

Dachabdichtungsarbeiten/Dachbelichtung ging an die günstigste
Bieterin, die Firma Rampp Kunststoffe GmbH zum Angebotspreis
von 123.342,67 € incl. Mwst

Flächenelastischer Sportboden ging an die wirtschaftlichste Bie-
terin der Hoppe Sportbodenbau GmbH Holzgerlingen zum
Angebotspreis von 79.815,09 € incl. Mwst.

Trennvorhang ging an die günstigste Bieterin der Trenomat
GmbH & Co. KG Wuppertal zum Angebotspreis von 43.446,90
incl. Mwst.

Rohbauarbeiten
Nachtragsforderungen mit einer Gesamtsumme von 32.249,56 €
brutto gingen an die Firma Josef Hebel GmbH & Co. KG

8. Baugesuche:
Für folgende Baugesuche wurde, vorbehaltlich der Zustimmung
der Nachbarschaft, das gemeindliche Einvernehmen einstimmig
hergestellt:
- Nutzungsänderung eines vorher landwirtschaftlich genutzten

Fahrsilos in Hanser 2 in ein gewerblich genutztes Fahrsilo für
die Biogasanlage, Flust. Nr. 1075/1 und 1075/2

- Neubau Wohnhaus mit Garage in Spiesberg 21/4 Flust. Nr. 650/9
- Einbau einer Gaube, Dachgeschossausbau mit Dachdämmung

und Dachneueindeckung in Schattbuch 8, Flust. Nr. 85/3

9. Verschiedenes:
Bürgermeister Clemens Moll machte den Gemeinderat auf das
vom Polizeirevier Wangen ausgehändigte Sicherheitsbarometer
für die Gemeinde Amtzell aufmerksam und erläuterte, dass im
Jahr 2015 keine gravierenden Änderungen in der Sicherheitslage
eingetreten sind.

Bitte um Beachtung!
Antenne Bereich Hössel, Winkelmühle, Goppertshäusern
Im Zuge der neuen Buswendeschleife kann es kurzfristig zu
Störungen in den o.g. Bereichen kommen.
Da auch Antennenkabel teilweise umgelegt werden müssen,
kann es zu Abschaltungen und dadurch zu Störungen kommen.
Wir bitten dies schon vorab zu entschuldigen!
Die Gemeindeverwaltung Amtzell

Einladung zum Neubürgerempfang
Liebe Neubürgerinnen und Neubürger,
wir möchten Sie nochmals auf unseren Neubürgerempfang am
Sonntag, 24. April 2016 im Alten Schloss, Reichlin-Meldegg Saal
hinweisen.
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme!
Clemens Moll
Bürgermeister

Baumstumpffräsen
Die Gemeinde Amtzell beabsichtigt in nächster Zeit eine Firma zu
beauftragen, die mit einer Wurzelfräse Baumstümpfe entfernt.
Wenn auch Sie Baumstümpfe in Ihrem Garten haben, die Sie in
diesem Zuge entfernen lassen wollen, melden Sie sich bis 4. Mai
2016 bei Heidi Binder, Tel. 07520/950-26, an. 

Zuschuss für die Sanierung des
Herzogenweihers
Unser Landtagsabgeordneter Paul Locherer hatte kurz vor dem
Ende seiner Zeit im baden-württembergischen Landtag noch
einmal eine frohe Botschaft für die Gemeinde Amtzell. Demnach
erhalten wir für die in diesem Jahr vorgesehene Sanierung des
Herzogenweihers einen Zuschuss aus dem Förderprogramm
Wasserwirtschaft in Höhe von 178.500 Euro. Mit dieser Unterstüt-
zung des Landes kann das bereits lange geplante Vorhaben am
Herzogenweiher nun angepackt werden. Der in einem Natur-
schutzgebiet gelegene Weiher ist ein wichtiger Lebensraum für
Tiere und Pflanzen. 

Schulkindbetreuung in den „Großen Ferien“
!!! ACHTUNG !!!
Auf Wunsch einiger Eltern werden wir den Anmeldeschluss für
die Bedarfsplanung noch bis 30. April 2016 verlängern. 
Anmelden können Sie Ihr/e Kind/er für voraussichtlich folgende
Betreuungswochen:
• 01.08. - 05.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr 
• 08.08. - 12.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr 
• 15.08. - 19.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr
• 22.08. - 26.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr
• 29.08. - 02.09.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr 
• 05.09. - 09.09.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr
Diese Anmeldung ist zunächst nur eine Bedarfsplanung. Voraus-
setzung ist, dass mindestens 7 Kinder für den jeweiligen Betreu-
ungszeitraum verbindlich angemeldet werden. Nur dann finden
die Betreuungswochen auch tatsächlich statt. 
Die Betreuung pro Woche mit Mittagessen kostet 63 €. Buchbar
sind nur ganze Wochen. Wenn Ihr Kind Interesse hat, seine Ferien in
der Ferienakademie zu verbringen, um dort mit anderen an Spie-
len und an Aktionen teilzunehmen, dann melden Sie sich bitte bis
spätestens 30. April 2016 im Rathaus Amtzell bei Frau Jessica
Müller unter Tel: 07520/950-23 oder per Mail unter jessica.muel-
ler@amtzell.de.  

Betreuungsangebot 
für Amtzeller Kindergartenkinder 
in den Sommerferien 2016 geplant
!!! ACHTUNG !!!
Auf Wunsch einiger Eltern werden wir den Anmeldeschluss für
die Bedarfsplanung noch bis 30. April 2016 verlängern. 
In den Kindergartensommerferien ist eine Betreuung für die
Amtzeller Kindergartenkinder geplant.
Teilnehmen können Kinder, die bereits 3 Jahre alt sind und keine
Windeln mehr benötigen. Die Betreuung ist in der Zeit von 7.30
Uhr bis 13.30 Uhr und kostet 60 € pro Woche. Buchbar sind nur
ganze Wochen.

Nummer 16 Seite 5

AUS DEM RATHAUS



Wenn Sie Interesse haben, Ihr Kind in den Ferienwochen betreu-
en zu lassen, füllen Sie den beigefügten Vordruck aus und geben
diesen bis spätestens 30. April 2016 im Rathaus Amtzell ab. Für
Rückfragen steht Ihnen Frau Jessica Müller, Tel. 07520/950-23,
gerne zur Verfügung. 
Die Betreuung kommt nur zustande, wenn mind. 7 Kinder pro
Woche verbindlich angemeldet sind. 

Name und Adresse der Erziehungsberechtigten

Name und Geburtsdatum des Kindes 

Erreichbarkeit Tel./Emailadresse

Betreuungswoche
O  08.08.- 12.08.16
O  15.08.- 19.08.16
O  22.08.- 26.08.16

Jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Cosner Platz Amtzell mit folgenden Angeboten:

• Schäferhof Broger (außer am 1. und 3. Samstag im Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee

• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse

• Fam. Gehweiler 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse
und saisonal Früchte

• Allgäuer Käse Alm 
Allgäuer Käsespezialitäten

Folgende Fundsachen wurden vor kurzem im Rathaus abgegeben
und können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 blaue Kinder-Sweatjacke (Fundort: Cosner Platz)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 grüne Jacke Gr. S (Fundort: Altes Schloss)
- 1 Brille (Fundort: vor ehemaligen Bärenladen)
- 1 gelber PUKY-Roller (Fundort: Brücke zwischen Turnhalle und

Gerbe)
- 1 blau-weiße Strickmütze (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 SMART LI-ION Battery Pack (Fundort: bei Tobel)
- 1 Brille (Fundort: Rathaus-Briefkasten)
- 1 silbernes Armband (Fundort: Raiffeisenbank Amtzell)
- 1 schwarze Damenjacke (Fundort: Friseursalon Lanz)
- 1 Stempelchip mit orangefarbenen Band (Fundort: Buchwald)
- 1 rote Brille (Fundort: Lourdesgrotte)
- 1 Schal (Fundort: Garderobe Turnhalle)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Volksbank Amtzell)
- 1 Cityroller (Fundort: vor Raiffeisenmarkt)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Badeweiher)
- 1 AUDI-Autoschlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 MAZDA-Autoschlüssel (Fundort: Gehweg Einfahrt Gewerbe-

gebiet, Claude-Dornier-Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: Metzgerei Wetzel)
- 1 Schlüssel an beigefarbenen Band (Fundort: ehemaliger Bau-

hof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- 2 kleine Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Schützenhaus Pfärrich)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz,

Waldburger Straße)

Folgendes Fahrrad wurde gefunden:
- 1 pinkfarbiges Fahrrad “Faser, Beach Hopper“ (Fundort: bei Ham-

merschmiede)

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebote-
nen Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-
Börse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell
sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, 
setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
- Kinderbett aus Holz (mit Lattenrost, ohne Matratze),

07520/956458
- Matratze für Kinderbett 60 x 127 cm, gut erhalten, 07522/5112
- Beigefarbener Fernsehsessel mit Fßst., Kunstleder, alles verstell-

bar, 07520/9664997
- Rollbarer Würfel (hohl), lederbezogen, braun, ca. 35 cm, klappb.

Deckel als Fußstütze nutzbar, 07520/9664997
- Eckbank aus Holz und Leder mit 2 Stühlen, 0174/6900901
- Röhren-Fernseher „Thomson“, 50 cm breit mit Digitalgerät,

07520/9145391
- Röhren-Fernseher, 42 cm Bilddiagonale, 07520/5403 
- 2 Kopfkissen 80 x 80 cm, 07520/5403   
- 2 Bettdecken 135 x 200 cm, 07520/5403
- Ovaler Glastisch, Länge: 170 cm, Breite: 104 cm, Gestell:

Schmiedeeisen, 0163/2563096

Wir gratulieren herzlich:

Herrn Werner Schlegel, Greutstr. 4                
am 24. April zum 71. Geburtstag

Herrn Albrecht Halder, Pfärricher Berg 1       
am 25. April zum 85. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.
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Jugendaustausch 2016
Auch in diesem Jahr findet wieder ein Jugendaustausch mit
unserer französischen Partnerstadt Cosne d’Allier statt. Amtzeller
Jugendliche im Alter von 13 bis 17 Jahren haben die Möglichkeit,
die Zeit vom
Freitag, dem 29.07.2016 – Freitag, dem 05.08.2016 in unserer
Partnergemeinde zu verbringen.
Wer Interesse hat, mitzufahren, kann sich im Rathaus im Vorzimmer
bei Frau Stark/Frau Kränzle, Tel. 07520 / 950-0 oder bei Frau Vio-
la Weber, Tel. 07520 / 923606 informieren und anmelden.
Für eine wirksame Anmeldung ist die Bestätigung der Eltern not-
wendig.

Vorschau: 
45 Jahre Partnerschaft zwischen Cosne d’Allier und Amtzell
Vom 02.09. - 04.09.2016 feiern wir in Cosne d’Allier die
gemeinsame Messinghochzeit.
Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bald an.
Rathaus, Frau Stark/Frau Kränzle, Tel. 07520 / 950-0
Monika Barcons, 07520 / 6320
Vorsitzende                                                         Bürgermeister
Monika Barcons                                                  Clemens Moll

Samstag, 23.04.:
Keine Vorabendmesse!

Sonntag, 24.04. - 5. Sonntag der Osterzeit
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier

(Die Neuzugezogenen laden wir herzlich zu diesem
Gottesdienst ein.)
Jahrtag für Alois Oberhardt, Gebetsgedenken für
Theresia Oberhardt, für Aloisia Kränzle, für Ida und
Karl Danner, für bestimmte Verstorbene und Messe
in besonderer Meinung

10:15 Uhr Kindergottesdienst im Haus der Gemeinde
mit dem Thema: „Gott hat uns die Hände
geschenkt“

10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
Mittwoch, 27.04.:
08:00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 28.04.:
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
19:00 Uhr Abendmesse

Gebetsgedenken für Agathe Brauchle, für Adolf Wals-
er und stilles Gebetsgedenken

19:30 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 29.04.:
09:30 Uhr Messfeier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
Samstag, 30.04.:
17:00 Uhr Vorabendmesse

Jahrtag für Viktoria Fricker, für Alfons Schwärzler, für
Ottilie Zeuner, für Theresia Oberhardt, Gebetsgeden-

ken für Irmgard Rink, für Sieglinde Rink, für Theresia
und Robert Rink, für Karl Oberhardt und für einen
bestimmten Verstorbenen

Sonntag, 01.05. - 6. Sonntag der Osterzeit
Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfär-
rich) 

18:30 Uhr Maiandacht an der Lourdesgrotte (bei schlechtem
Wetter in der Pfarrkirche!)

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 5. Juni 2016, 11:15 Uhr, Amtzell
Samstag, 11. Juni 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 9. Juli 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im

Pfarrbüro melden

Neue Ministranten
Die Kommunionkinder, die gerne Ministrant/in in unserer Kir-
chengemeinde werden möchten, laden wir herzlich zu einem
Treffen ein:

am Donnerstag, 28. April um 16 Uhr in der Kirche in Amtzell.
Wir freuen uns, wenn viele mitmachen!

Spenden für den Maialtar in der Kirche 
und für die Lourdesgrotte 
Wie jedes Jahr freuen wir uns, wenn wir für die Blumen am Mari-
enaltar und für die Lourdesgrotte Spenden erhalten. 
Spenden können Sie in den Opferstock am Marienaltar einwer-
fen, Frau Liesl Butscher geben oder im Pfarrbüro abgeben. Für die
Lourdesgrotte können Spenden für Blumen bei Ursula Wanner
oder auch im Pfarrbüro abgegeben werden.
Für jede Spende ein herzliches Vergelt’s Gott. 

Vergelt’s Gott! 
Zahlreiche Dinge sind Zeugnis des Engagements und
der Verbundenheit mit unserer Kirchengemeinde: die
Osterkerzen in Kirche und Altenheim, die besonderen

Kerzen an Lichtmess, die Fastenbilder, Kreuzwegbilder, Postkar-
ten, Kräuterbüschel, der Erntedankaltar … All den Personen, die
dies möglich machen, ein herzliches Vergelt’s Gott!

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 
Kirchengemeinderates vom 14. April 2016
1. Haushaltsplan 2016 und Jahresrechnung 2015
Einstimmiger Beschluss: Aus den „Allgemeinen Investitionsrück-
lagen“ werden zweckgebunden 50.000 Euro einer neuen Rückla-
ge „Haus der Gemeinde“ zugeführt.
Der KGR beschließt einstimmig (bei 8 anwesenden Stimmbe-
rechtigten) den Verwaltungshaushalt 2016 mit Einnahmen und
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Neuzugezogenenempfang
Am Sonntag, 24. April lädt die Gemeinde Amtzell und die
evangelische und katholische Kirchengemeinde die Neubür-
ger zu einem Stehempfang um 11:15 Uhr ins Alte Schloss ein.
Zuvor feiern wir in unserer Kirche um 10:15 Uhr den Sonn-
tagsgottesdienst, zu dem wir die Neuzugezogenen ebenfalls
herzlich einladen.

Einladung zum Kindergottesdienst 
Thema: „Gott hat uns die Hände geschenkt“
am Sonntag, 24. April 2016, 10:15 Uhr, 
Haus der Gemeinde
Wir laden alle Kinder ab dem Kindergartenalter - gerne auch
früher - mit ihren Familien  ganz herzlich zu diesem Kinder-
gottesdienst ein, um Glauben und Gemeinschaft zu erleben.
Wir freuen uns auf EUCH!
Viele Grüße vom KIGO-Team

 



Ausgaben in Höhe von 848.513 Euro und den Vermögenshaus-
halt in Höhe von 117.507 Euro. Außerdem wird der Jahresab-
schluss 2015 zustimmend zur Kenntnis genommen. Sobald der
Haushaltsplan vom Verwaltungsaktuariat fertiggestellt ist, liegt er
im Pfarramt zur Einsicht aus. 
2. Kirchenpflege
Einstimmiger Beschluss: Der Zuschuss für die Ministranten-Hütte
wird von 1.200 Euro auf 1.500 Euro erhöht. - Im Haus der Gemein-
de findet demnächst 4 Wochen lang ein Integrationskurs für
Geflüchtete statt. - Für die Sanierung der Lourdes-Grotte wird ein
Angebot eingeholt. 
3. Pfarrei und Seelsorgeeinheit
Erwachsenenbildung: Am 21. September wird der ehemalige
Integrationsbeauftragte der Stadt Ravensburg, Peter Ederer, im
Haus der Gemeinde zum Thema Islam referieren, zu Grundlagen,
Geschichte, Strömungen. - Für Sonntag, 23. Oktober ist in der Hei-
lig-Kreuz-Kapelle ein Taizé-Gebet geplant. (hb)

Samstag, 23.04.
13:30 Uhr Trauung und Hochzeitsmesse von Katharina Alle-

spach, geb. Frick und Rumo Allespach, Ettenlehen
Sonntag, 24.04. - 5. Sonntag der Osterzeit

9:00 Uhr Eucharistiefeier mit Aufnahme der neuen Ministran-
ten
Gebetsgedenken für Maria Rapp und für Manfred
Nonnenmacher

Samstag, 30.05.
17:00 Uhr Konzert des Bodenseefestivals
Sonntag, 01.05. - 6. Sonntag der Osterzeit

9:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Jahrtag für Elfriede Drescher, Gebetsgedenken für
Alois Roth und für Barbara Rundel

Ministrantendienste:
Sonntag, 24.04.
Lena Brauchle, Amelie u. Helena Weber, Lorena Kaiser, Katrin Abt
Sonntag, 01.05.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek

Ministrantenaufnahme am Sonntag, 24. April 2016
Am Sonntag, 24. April 2016, werden im Gottesdienst folgende
Ministranten/Ministrantinnen aufgenommen:
Luis Brauchle, Neuhaus
Milena Mösle, Halden
Piero Raufeisen, Pfärricher Höfe
Hanna Rilling, Pfärricher Berg
Johanna Wlotkowski, Amtzell
Den neuen MinistrantInnen wünschen wir viel Freude an ihrem
Dienst.

Spenden für den  Maialtar in der Kirche und für die Lourdes-
grotte bei Tobel 
Wie jedes Jahr freuen wir uns, wenn wir für die Blumen am Mari-
enaltar und für Lourdesgrotte bei Tobel Spenden erhalten.
Spenden können Sie bei Frau Gundula Koch, bei Kirchenpflegerin
Monika Weiß, bei Mesner Bernhard Rundel, bei Verena Mayer, (die
das ganze Jahr über für die Blumen an der Lourdesgrotte und
auch für das Gießen der Blumen besorgt ist) oder auch im Pfarr-
büro abgeben. 
Für jede Spende ein herzliches Vergelt’s Gott.

Sonntag, 24.04. - 5. Sonntag der Osterzeit
10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 26.04.

7:45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 29.04.
19:00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 01.05. - 6. Sonntag der Osterzeit

9:00 Uhr Eucharistiefeier
19:30 Uhr Maiandacht in der Schomburger Kapelle

Maiandachten
Sonntag, 01.05.2016
19:30 Uhr Schomburger Kapelle
18:30 Uhr Amtzell, Lourdesgrotte (bei schlechtem Wetter in der

Kirche)
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KIRCHENGEMEINDE
St. Mariä Geburt, Pfärrich

KIRCHENGEMEINDE
St. Stephanus Haslach

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell,
Schwarzenbach, Siberatsweiler

Die Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses findet statt 
am Mittwoch, 27. April 2016,

20 Uhr, Amtzell, Haus der Gemeinde.

BODENSEEFESTIVAL
Samstag, 30. April, 17 Uhr,
Wallfahrtskirche Mariä Geburt, Pfärrich
Alte Mauern – Junge Künstler II
Allan Pettersson: 7th sonoata for two violins (1951)
Þráinn Hjálmarsson: Lucid / Opaque (2016)
Örn Ýmir Arason: Loki (2015) for SKARK (2016) PREMIERE
Anna Þorvaldsdóttir: Transitions (2014)
Viktor Orri Árnason: Hljóðprufa fyrir strengjakvintett (2016)
PREMIERE
Skark:
Hulda Jónsdóttir, Geige | Sólveig Steinþórsdóttir, Geige | Pétur
Björnsson, Geige
Viktor Orri Árnason, Bratsche | Steiney Sigurðardóttir, Cello
Am Beginn des zweiten Konzerts des isländischen Streicherkol-
lektivs Skark steht die Sonate für zwei Violinen Nr. 7 von Allan
Pettersson, der heute als einer der wichtigsten schwedischen
Komponisten des 20. Jahrhunderts gilt. Das Werk entstand 1951
und trägt experimentellen Charakter. Die Spezialität von
Thrainn Hjalmarsson ist die Arbeit mit Klanglandschaften. Dies
ist auch in Lucid/Opaque für Barockensemble zu hören: eine
entspannte, meditative Ruhe, die sogar bis zum völligen Still-
schweigen führt. Örn Ýmir Arason wurde 1988 in Reykjavik
geboren. Als Kind sang er im Chor und lernte das Kontrabass-
Spiel. Diese Leidenschaften behielt er auch im Studium bei und
ergänzte diese durch das Fach Komposition. Sein Werk Loki
schrieb er im Jahre 2015; es wird beim Kapellenkonzert in Pfär-
rich exklusiv durch Skark uraufgeführt. Anna Thorvaldsdóttir
studierte Komposition in ihrer Heimat Island sowie an der Uni-
versity of California, San Diego. Ihre Musik wurzelt tief in den
Landschaften Islands. Ebenso wie In the Light of Air, mit dem das
hier zu hörende Transitions für Solocello 2014 uraufgeführt wur-
de, kann diese Musik als Soundtrack zur vielfältigen Geographie
ihrer Heimat gelesen werden. Viktor Orri Árnason studierte Gei-
ge, Bratsche und Komposition an der Iceland Academy Of The
Arts. Seine Interessen sind dennoch nicht auf die Klassische
Musik beschränkt, sondern erstrecken sich auch auf Pop, Rock,
Jazz und Elektronische Musik. Sein Werk Hljóðprufa fyrir streng-
jakvintett erlebt beim Bodenseefestival seine Premiere.
Eintritt: 10, erm. 7 € | nur AK  



Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.
Psalm 98,1
Donnerstag 21. April 
Treffen des Bibelgesprächskreises „Gemeinsam statt einsam…“
im Pfarrhaus Winkelmühle 2 in Amtzell 
Nähere Informationen bei Pfarrerehepaar Rauch 
Freitag, 22. April 
19.00 Uhr bis 22 Uhr Gospelworkshop für angemeldete Teil-

nehmerInnen 
Samstag, 23. April

9.00 Uhr bis 12:30 Uhr Gospelworkshop für angemeldete Teil-
nehmerInnen 

18:00 Uhr Stadtkirche Konfirmandenabendmahl (Hönig)
Sonntag, 24. April Kantate
10:00 Uhr Stadtkirche Konfirmationsgottesdienst (Hönig)
10:00 Uhr Amtzell Gospelgottesdienst (Rauch) s.u.

parallel Kinderprogramm
Zu diesem Gottesdienst und zum anschließenden
Neubürgerempfang  sind auch unsere neu zugezo-
genen Gemeindeglieder besonders eingeladen. Der
Neubürgerempfang von Kirchen und der Gemeinde
Amtzell findet im Anschluss an die Gottesdienste der
beiden Kirchen im alten Schloss statt. 

10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Schüz)
Dienstag 26. April 
19.30 Uhr Treffen des Gemeindeausschusses im Gemeindesaal

Amtzell

Herzliche Einladung 
zu unserem offenen Mittag in der Kinderkrippe Sonnenblu-
menhaus
Liebe interessierten Bürger und Familien, auch in diesem
Jahr wollen wir Sie alle recht herzlich zu einem offenen Mit-
tag in unsere Kinderkrippe Sonnenblumenhaus einladen.
Wollen auch Sie einmal einen Blick in unsere Räume werfen oder
haben Interesse an unserer Krippenarbeit? Dann laden wir Sie
recht herzlich, am Mittwoch, 27. April 2016 in unsere Kinder-
krippe Sonnenblumenhaus ein.
An diesem Mittag bieten wir einmal um 14:30 Uhr und einmal
um 15:30 Uhr eine Führung an, in der wir Ihnen unsere Gruppen-
und Öffnungszeitenmodelle (auch die der Spielegruppe), unse-
ren Tagesablauf aber auch unsere pädagogischen Schwerpunkte
vorstellen werden.
Auf Ihr Interesse und Ihr Kommen freuen sich
die Erzieherinnen der Kinderkrippe Sonnenblumenhaus

„Offener Nachmittag“ in der Kita St. Gebhard
Liebe Familien,
vielen Dank für Ihren Besuch in unserer Kita. 
Wir hoffen es hat Ihnen bei unserem „Offenen Nachmittag“ gefal-
len und Sie konnten alles, was Sie über uns und unsere Arbeits-
weise wissen wollten, in Erfahrung bringen. Bei Fragen können
Sie sich jederzeit unter 07520 5486 oder info@kita-st-geb-
hard.de bei uns melden.
Weitere aktuelle Informationen finden Sie unter www.kita-st-
gebhard.de.
Es grüßt Sie herzlich, 
das Team der Kita St. Gebhard

Kindertagesstätte St. Gebhard
vielseitig bunt bewegt

Große Resonanz beim Literaturfrühstück 
in der Bücherei Amtzell!
Dass körperliches und geistiges Wohl gut zusammenpassen,
zeigte sich wieder einmal beim gut besuchten Literaturfrühstück
der Bücherei. 
Nachdem sich alle Besucher und Besucherinnen am reichhalti-
gen Büffet eingedeckt hatten, stellte Frau Andrea Warthemann
von der Buchhandlung Ritter verschiedene Neuerscheinungen
des Literaturfrühlings 2016 vor.
Mit einer leichten Lektüre von 
„Jean – Philippe Blondel: 6 Uhr 41“
ein Roman über Liebe und Sehnsüchte beginnt Frau Warthemann
den Morgen. 
Anschließend erhalten wir Einblicke in das jüdisch / orthodoxe
Leben mit dem Buch:
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„Die Hochzeit der Chani Kaufmann“ von Eve Harris.
Es handelt von zwei starken Frauen die durch ihre jüdische Hoch-
zeit ihre Freiheiten aufgeben. Ein ernster Roman über jüdisches
Leben und religiöse Regeln.
Mit einem historischen Roman von Peter Prange: „Die Rose der
Welt“ nimmt sie uns mit ins Jahr 1229. Paris, an der Sorbonne, der
ersten Universität der Welt. Zwei Männer im Konflikt zwischen
Gottesfurcht und der Freiheit des Denkens. Mitreißend und toll
zu lesen.
Keine leichte Literatur ist der Krimi von Joanna Bator: „Dunkel,
fast Nacht“
Es ist düster, mysteriös, dunkel – das Buch schafft beim Lesen eine
ganz besondere Stimmung. Nicht für kurzes Lesen gedacht, man
muss dabei bleiben, ein Buch das man nicht einfach so weglegt.
So die Meinung von Frau Warthemann, die einen für Bücher
begeistern kann, welche man auf den ersten Blick vielleicht nicht
lesen würde. Auch das Vorlesen einzelner Passagen aus den vor-
gestellten Büchern ist immer ein besonderes Highlight dieser
Veranstaltung. 

Ob Krimi, Liebesgeschichte oder Historisches - es war für jeden
bestimmt das passende Buch dabei. Zum Abschluss bedankte
sich Geli Brosig von der Begegnungsstätte bei Andrea Warthemann
für den gelungenen Vormittag.
Eine Liste aller vorgestellten Romane liegt in der Bücherei aus.
Wie immer werden alle diese Bücher zur Ausleihe bereitgestellt.

BürgerMobil startet übernächste Woche
Der Vereinsvorstand des unlängst gegründeten Vereins „Bürger-
Mobilität Amtzell e.V.“ hat alle Vorbereitungen getroffen und den
Start des BürgerMobils Amtzell für Mittwoch, 04.05.2016, vorge-
sehen. Zukünftig wird das BürgerMobil jeweils am Mittwoch und
Donnerstag von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie zum Amtzeller
Seniorennachmittag von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr verkehren. Fal-
len diese Tage auf einen Feiertag (z.B. Christi Himmelfahrt am
Donnerstag, 05.05.2016), finden keine Fahrten statt.
Jeder Beförderungswunsch ist aber jeweils am Vortag unter der

Telefonnummer 07520/95028
anzumelden. Ohne eine solche Anmeldung besteht kein
Anspruch auf Beförderung. Ein Mitglied des Vereinsvorstands
nimmt den Anruf entgegen, plant und bestätigt den Beförde-
rungswunsch.
Grundsätzlich soll mit dem BürgerMobil die Mobilität der Bürgerin-
nen und Bürger von Amtzell unterstützt werden. Ergänzend wird
darauf hingewiesen, dass nicht jeder davon Gebrauch machen
kann. Nachdem dem Verein vom Finanzamt die Gemeinnützigkeit
erteilt worden ist, unterliegt der Betrieb des BürgerMobils einigen

steuerrechtlichen Voraussetzungen. Danach dürfen grundsätz-
lich mit dem Bürgermobil nur Menschen befördert werden, die
auf Hilfe und Unterstützung angewiesen sind, wobei das Steuer-
recht davon ausgeht, dass Menschen über 75 Jahre ohne weite-
ren Nachweis „hilfsbedürftig“ sind. Bei der Anmeldung eines
Beförderungswunsches sind deshalb einige persönliche Daten
zu erheben. Durch eine Mitgliedschaft im Verein wird dies jedoch
erleichtert, weil über das Mitgliedsformular bereits die notwendi-
gen Daten für eine Beförderungsberechtigung erhoben worden
sind. Die Mitgliedschaft im Verein kostet 10,00 Euro im Jahr. Mit-
gliedsanträge sowie ein Faltblatt mit detaillierten Informationen
zum Betrieb des BürgerMobils liegen auf dem Rathaus aus oder
können über den Verein angefordert werden.
Hans Roman

Team 1 gewinnt unter neuem Coach 
die Wasserschlacht gegen den FC Dostluk
SVA I - FC Dostluk I  4:3 (2:2)
Nachdem sich der SV Amtzell vom langjährigen Trainer Uwe Han-
sen getrennt hatte stand am vergangenen Sonntag mit Alexan-
der Mayer aus Vogt „der Neue“ am Spielfeldrand. Die Verantwort-
lichen des SV Amtzell waren Anfang der Woche auf ihn zugegan-
gen und nach kurzer Bedenkzeit hat er sich bereit erklärt die Ver-
antwortung zu übernehmen und mit dem Team das Projekt Klas-
senerhalt anzugehen. Dafür bedanken wir uns und wünschen
ihm die nötige Freude und natürlich die nötige Unterstützung
aller Beteiligten. Für den aufmerksamen Beobachter scheint auf
jeden Fall die Chemie zu stimmen, die positive Einstellung der
Mannschaft war zu spüren und so ging man optimistisch ins Spiel
gegen den FC Dostluk aus Friedrichshafen. Eigentlich ließen die
Platzverhältnisse keinen regulären Spielablauf zu, die Spielfläche
stand zu großen Teilen unter Wasser und trotzdem schafften es
die Akteure ein interessantes Spiel aufzuziehen. Wenn der Geg-
ner auch über die gesamte Spieldauer mitspielte, der SV Amtzell
war von Beginn an die bessere Mannschaft und es war durchaus
verdient, dass Kapitän Patrick Trinks sein Team mit zwei Treffern in
der 17. und 35. Minute in Führung brachte. Die Freude hielt aller-
dings nicht lange, denn in den zwei darauf folgenden Minuten
konnten die Gäste mit 2 Treffern gleichziehen. Alte Befürchtun-
gen flammten auf, doch alle Zweifler sollten überrascht werden.
Die Mannschaft ließ sich wenig beeindrucken und zog weiterhin
ihr Spiel auf, zeigte Moral und Einsatzwillen. Nach einer Ecke von
Marc Barton brachte Patrick Trinks dann in der 73. Min. mit seinem
dritten Treffer den SVA auf die Erfolgsspur. Zehn Minuten später
setzte sich Andreas Rädler auf der rechten Seite durch, flankt per-
fekt und Omar Sharor vollstreckt per Kopf. Das Spiel war allerdings
noch lange nicht über die Bühne. Es gab noch einmal einen
bewegten Schlagabtausch mit Chancenüberhang auf Amtzeller
Seite, den Schlusspunkt setzten allerdings die Gäste mit ihrem
dritten Treffer in der 88. Minute und sorgten damit noch einmal
für Spannung. Es blieb dann aber beim hochverdienten Sieg der
Heimmannschaft, die ihrem neuen Coach einen schönen Start
beim SVA bescheren konnte. Doch die nächste Aufgabe steht
bereits an und es scheint zumindest auf dem Papier eine deutlich
anspruchsvollere zu sein. Der TSV Heimenkirch steht aktuell an der
Tabellenspitze der Bezirksliga und wird alles daran setzen auch
am kommenden Sonntagabend noch dort zu verweilen.
Team 2 überzeugt und holt sich in der Schlussphase verdient
3 Punkte
SVA II - FC Dostluk II  3:1 (0:0)
Tobias Trinks zeigte sich nach dem Spiel zufrieden. „Wir waren
über fast die gesamte Spielzeit die bessere Mannschaft, der erste
Treffer von Tim war kurios und dann wuchs Simon noch über sich

Seite 10 Nummer 16

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

BÜRGERMOBIL



hinaus.“ Zu den Einzelheiten: In der 55. Minute erzielt Tim Guthke
von der Mittellinie den ersten Treffer für den SVA. Fünf Minuten vor
Spielende steht das Spiel aber noch 1:1. Simon Knäple war in 75.
Minute erst ins Spiel gekommen und erzielt 10 Minuten später den
Führungstreffer zum 2:1.  Kurz vor Spielende setzt er noch einen
drauf und bereitet einen weiteren Treffer vor. Er serviert für Simon
Leipolz und dieser vollstreckt zum verdienten 3:1-Endstand.
Vorschau:
Am kommenden Sonntag, den 24.4. sind beide Teams zu Gast
beim TSV Heimenkirch 
Spielbeginn:  13:15 / 15:00 Uhr
Am Mittwoch, den 27.04. bestreitet Team 1 sein Nachholspiel
zuhause gegen den FC Isny
Spielbeginn: 18:15 Uhr
Danke Uwe und viel Glück bei deinen neuen Aufgaben
Wenn auch die Zusammenarbeit zwischen dem SV Amtzell und
seinem langjährigen Trainer Uwe Hansen ein etwas unglückli-
ches Ende nahm, wir bedanken uns bei ihm für seinen Einsatz
und wünschen ihm viel Glück, sowohl im persönlichen als auch
sportlichen Bereich.  
Ciao Uwe, 
wir haben zusammen viel erlebt, gemeinsam auch viele erfolg-
reiche Schlachten geschlagen und dazu auch die passenden
Feste gefeiert. Schöne Erinnerungen, welche hoffentlich auch bei
dir die Eindrücke sind die bleiben.

A 1:2 gewonnen in Immenried
B 2:2 in Hege
C2 4:2 verloren in Immenried
C1 1:6 verloren gegen Eschach
D2 9:1 gewonnen gegen Neuravensburg
E1 1:9 verloren gegen Röthenbach
E2 14:2 gewonnen gegen Scheidegg
Vorschau:
Freitag, 22.4.16
E2 17:15 Uhr in Wangen
E1 18:30 Uhr in Wangen
Samstag, 23.4.2016
Bambinispieltag in Amtzell ab 10 Uhr
F  10:00 Uhr in Schlachters und Opfenbach
D1 14:15 Uhr in Schlachters
C1 15:30 Uhr in Tettnang
C2 15:30 Uhr gegen Eglofs
A 17:00 Uhr gegen Neuravensburg
Sonntag 24.4.2016
B 11:00 Uhr gegen Neuravensburg
Unsere Kleinsten dürfen dieses Wochenende ab 10:00 Uhr
daheim in unserem Stadion ihr Können zeigen und würden sich
sehr über viele Zuschauer freuen!

!! Die Herren IV gewinnen Spiel um die Meisterschaft !! 
Herren Kreisklasse B Allgäu: 
SV Amtzell IV - SG Scheidegg 9:4 
Im entscheidenden Spiel um die Meisterschaft gegen die direkten
Konkurrenten hatte Scheidegg den besseren Start. In den Doppeln
konnten nur Rainer Frick/Josef Dushaj für den SVA punkten, während
Rudolf Eisele/Christoph Marb und Richard Seeberger/Bernd Röhl
geschlagen von den Tischen gingen. Das Blatt wendete sich jedoch
unmittelbar in den Einzeln, in denen den Gästen nur noch zwei
Zähler zugestanden wurden. Die Amtzeller „Zweite“ verteidigte
damit im letzten Saisonspiel eindrucksvoll die Tabellenführung. 
Herren Bezirksliga: 
TTF Liebherr Ochsenhausen II - SV Amtzell I 3:9 
Amtzell erwischte einen perfekten Start mit Siegen in allen Ein-
gangsdoppeln. Christoph Kostgeld/Armin Peter und Andreas
Müller/Alexander Ernst mussten sich dabei durch fünf sehr wech-

selhafte Sätze kämpfen, um am Ende das bessere Ende für sich zu
haben. Thoralf Jurchen/Daniel Sigg siegten in vier Sätzen. In den
Einzeln gingen allein zwei Zähler an die Nummer 1 der Gastge-
ber, Mikael Simon, gegen den weder Andreas Müller noch Alex-
ander Ernst das richtige Rezept fanden. Am Ende stand der ver-
dient klare Gesamtsieg des favorisierten SVA. 
Herren Bezirksliga: 
SV Amtzell I - TSV Warthausen 9:6 
Obwohl die Gäste in Unterzahl antraten, hatte das Amtzeller
Team gegen das Tabellenschlusslicht erheblich mehr zu kämpfen
als im vorangegangenen Spiel. Andreas Müller/Alexander Ernst
unterlagen, Christoph Kostgeld/Daniel Sigg siegen in den Dop-
peln, beide im fünften Satz. Die Gesamtbilanz in den Einzeln war
ausgeglichen. Andreas Müller (2x), Alexander Ernst, Christoph
Kostgeld und Thoralf Jurchen für den Amtzeller Erfolg. Aus-
schlaggebend für den Sieg waren am Ende die kampflos gewon-
nenen Spiele. Amtzell beendet damit die Saison auf einen respek-
tablem vierten Tabellenplatz. 
Herren Kreisliga A Allgäu: 
SV Amtzell II - SV Deuchelried II 9:0 
Die Gäste waren in Ersatzaufstellung gegen die Amtzeller Mann-
schaft chancenlos. Für den SVA spielten Thomas Marb, Mathias
Roth, Horst Berkmann, Olaf Walschburger, Bernward Rast und Rai-
ner Widemann. 
Herren Kreisklasse C Mitte: 
SG Aulendorf V - SV Amtzell V 9:2 
Gegen die hochfavorisierten Gastgeber konnte der SVA erwar-
tungsgemäß kaum etwas ausrichten. Je einen Sieg verbuchte das
Doppel Anton Zürn/Ingo Maier und Heiner Schickle im Einzel. 

Achtung Kameraden Probe zum Justinifest
Diese Woche 25.05.16  keine Probe
2 Probe am 02.05.2016 um 20:00h im Bauhof
3 Probe am 09.05.2016 um 20:00h im Bauhof
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten.

JMS-Kammermusikforum
Amtzeller Schüler sind gerüstet für den Bundeswettbewerb
Am vergangenen Sonntag lud die Jugendmusikschule (JMS) in
der Zweigstelle Amtzell zum Kammermusikforum in den Giebel-
saal des Alten Schlosses. In der knapp einstündigen Musizier-
stunde konnte Zweigstellenleiter Rafael Ohmayer eine breite
Palette der musikalischen Leistungsfähigkeit und der Spielfreude
der Amtzeller Musikschülerinnen und –schüler präsentieren.
Das Forum stand ganz im Zeichen des anstehenden Bundeswett-
bewerbs „Jugend musiziert“. Auch drei Amtzeller Schüler werden
sich dem Finale, das von 13. bis 19. Mai in Kassel stattfindet, stel-
len. Das Duo Alexander Weber (Trompete, Klasse Christoph Dürr)
und Steffen Maucher (Klasse Norbert Schuh) und Schlagzeuger
Luca Thiel (Klasse Uwe Eichele) nutzten die Musizierstunde als
weitere Auftrittsmöglichkeit vor dem großen Ereignis im Mai.
Doch auch alle anderen Beiträge aus den verschiedenen Instru-
mentalklassen der JMS Amtzell konnten sich hören lassen. Den
Auftakt machten mit Salomon Sigg und Jonas Reisch zwei
Schlagzeuger aus der Klasse Uwe Eichele, die fein ausmusiziert
einen Tango von Ivo Weijmans am Marimba zu Gehör brachten.
Johanna Röck (Klarinette) ließ mit schönem rundem und wei-
chem Ton ein Menuett von Wolfgang Amadeus Mozart erklingen,
begleitet von ihrem Lehrer Lenard Ellwanger am Flügel. Die jun-
ge Laura Lingg (Klasse Uta Babinecz-Ellwanger) zeigte auf der
Viola schon beeindruckende technische Fertigkeiten in Georg
Philipp Telemanns G-Dur-Konzert. Norbert Schuh legte dafür am
Flügel die klangliche Basis. Sein Schüler Moritz Sigg lud mit Yann
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Thiersens „La Valse d’Amelie“ zum Träumen. Die beiden Teilneh-
mer des Bundeswettbewerbs Alexander Weber und Steffen Mau-
cher gestalteten im Anschluss Eugene Bozzas „Bandinage“ mit
Brillanz und Finesse. Jasmin Sprenger (Flöte, Klasse Richard Nolte)
zeigte große Spielfreude, sichere Technik und saubere Tonge-
bung in François Devienne Rondo aus dem zweiten Flötenkon-
zert. Luca Thiel ließ mit Eckhard Kopetzkis „Dance of the Witches“
für Marimba einen wilden feurigen Hexentanz erklingen, der aber
auch ruhige entspannende Momente aufwies. Er und auch das
Duo Alexander Weber und Steffen Maucher, die zum Abschluss
des Konzerts nochmals ein musikalisches Feuerwerk in zwei Sät-
zen aus Thorvald Hansens Sonate für Trompete und Klavier
abbrannten, zeigten sich in schon beachtlicher Form für den
kommenden Wettbewerb. 
Zweigstellenleiter Ohmayer dankte nach großem Applaus der
Akademie für die ansprechende Lokalität und allen Beteiligten
für die gelungene Musizierstunde, die dieses Mal durchaus mehr
Publikum verdient gehabt hätte.

Zwei Chöre – ein Konzert
Jubilate Chor aus Haslach und der Männerchor Amtzell laden Sie
herzlich zum Frühlingskonzert im Alten Schloss in Amtzell ein. 

Wann: Samstag, 23.04.2016, 20 Uhr
Wo: Altes Schloss Amtzell
Einlass: ab 19 Uhr
Wir freuen uns auf euer Kommen.

!!! … wir sagen DANKE !!! 
Wir wollen uns ganz herzlich bedanken bei - allen voran dem
Gewerbeverein für die gute Zusammenarbeit, dem „fleißigen
Bienchen“ Hartmut Alender, unserem Cafe-Team, allen fleißigen
Helfern im Zelt und in der Halle (ob bei der Vorbereitung, im Ver-
kauf, beim Auf- bzw. Abbau, in der Küche etc…), den vielen
Kuchenbäckerinnen, den Schlossgoischter für die bewährt gute
Zusammenarbeit und zu guter Letzt bei Lothar Heine, der uns
ganz kurzfristig die Heizung organisiert hat, ohne die es doch
sehr ungemütlich gewesen wäre. DANKE!!!

Herzliche Einladung an unsere Mitglieder zur diesjährigen
Generalversammlung am Freitag, 29.04.2016, um 20:00 Uhr,
im Syrgensteinsaal im Alten Schloss mit Wahlen und Jahres-
rückblick.
Mit folgender Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Kassenbericht
4. Entlastung
5. Wahlen
6. Grußwort der Gäste
7. Wünsche und Anträge
8. Verschiedenes
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich das LF-Vorstandsteam.

Maibaumstellen und „Tanz in den Mai“!
Die Landjugend wird am Samstag, den 30. April, ab 19.30 Uhr im
Schlosshof wieder dafür sorgen, dass der Maibaum aufgestellt
wird und lädt hierzu ganz herzlich ein. Im Anschluss wird in der
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Amtzeller Turn- und Festhalle wie auch im letzten Jahr ein „Tanz
in den Mai“ abgehalten. Für gute Laune sorgt ab 20 Uhr die Band
AlpenMafia.
Eintritt: 8 €
Beschränkter Einlass ab 16 Jahren (nur mit Partypass)

Reisig für das Maibaumstellen
Der 1. Mai rückt immer näher und die Landjugend Amtzell stellt
wie schon im vergangenen Jahr den Maibaum. Hierfür wird noch
Reisig benötigt. Die Landjugend Amtzell freut sich über Reisigs-
penden! SMS oder Anruf an 0162 1524599

Sich online begegnen
Treten Sie der Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe 
für gemeinsame Unternehmungen bei
Begegnung findet heute immer häufiger auch im „virtuellen
Raum“ statt. Verabredungen können getroffen werden oder Infor-
mationen ausgetauscht werden. Gerade WhatsApp-Gruppen
erfreuen sich immer größerer Beliebtheit in allen Altersgruppen.
Die Begegnungsstätte möchte diese tolle Möglichkeit nutzen um
Begegnung noch einfacher und unkomplizierter zu machen.
Ab September gibt es eine Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe
für gemeinsame Unternehmungen.
Hier können Sie
- Veranstaltungen posten
- Sich spontan verabreden
- Gemeinsam zu einer Veranstaltung gehen
- Fahrgemeinschaften bilden
- Informationen rund um Amtzell & Co austauschen
Wie funktioniert es?
1. Schritt: Sie benötigen ein Smartphone mit dem Programm
„WhatsApp“
2. Schritt Schicken Sie uns eine SMS mit Ihrem Namen und
Ihrer Handynummer an folgende Nummer: 0160/97965819
3. Schritt: Wir fügen Sie der WhatsApp-Gruppe bei
4. Schritt: Sie tauschen sich mit anderen aus
Die Gruppe wird von uns administriert, organisiert sich jedoch
selbst. Das bedeutet: jeder kann posten und antworten - Haupt-
sache es geht um das Thema Unternehmungen und Begegnun-
gen in Amtzell (und nicht um lustige Videos ☺).
Zum Beispiel:
Sie wollen zum Seenachtfest und niemand aus Ihrer Familie
möchte mit? Ab jetzt kein Problem mehr. Sie posten in unserer
Gruppe: „Wer hat Lust heute Abend zum Seenachtfest zu fahren?“
warten die Antworten ab und verabreden sich vielleicht vor dem
Schloss zu einer gemeinsamen Unternehmung.
Oder Sie haben selbst eine Veranstaltung geplant und möchten
Sie in Amtzell publik machen - dann schreiben Sie beispielsweise:
„Info. Heute Abend 20 Uhr Tanz in den Mai ...“
Melden Sie sich einfach an, probieren wir diesen unkomplizierten
Weg der Begegnung gemeinsam aus!
Ihre Organisatorinnen

Offener Rad-Treff 
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist
bei uns herzlich willkommen. Wir starten am Alten Schloss mit
unseren Radtouren, ab April je nach Wetterlage. Es geht über
Waldwege und landwirtschaftliche Fahrwege, sowie über Fahr-
radwege durch unsere schöne Landschaft. Pack dein verkehrs -
sicheres Fahrrad, Fahrradhelm und los kann es gehen zur ca. 
25 – 30 km Runde. 
Termin: ab 27.04.2016, immer mittwochs 
Uhrzeit: 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Altes Schloss Amtzell 
Anmeldung: Geli Brosig, Tel. 07520/6988 
E-Mail: geli.brosig@web.de 

Ab Juni in Leutkirch:

Neuer Kurs für Tagespflegepersonen
Einen kostenfreien Vorbereitungskurs für die Tätigkeit als
Tagespflegeperson bieten die Vermittlungsstellen für Kinderta-
gespflege im Kreis in Kooperation mit dem Jugendamt Ravens-
burg an. Der Kurs startet Anfang Juni in Leutkirch und umfasst
fünf Termine mit insgesamt 30 Unterrichtseinheiten.
Kursinhalte sind rechtliche und pädagogische Themen rund um
die Kindertagespflege und die Betreuung fremder Kinder. Im
Anschluss findet ein weiterführender Kurs mit 130 Unterricht-
seinheiten statt (ausgenommen Fachkräfte). Bewerben kann sich
jeder, der Freude am Umgang mit Kindern hat und sich die
Betreuung fremder Kinder vorstellen kann. Das gilt für die Betreu-
ung im eigenen Haushalt wie auch im Haushalt des Kindes.
Weitere Auskünfte erteilen:
Vermittlungsstelle Bad Waldsee: Christine Leierseder und Dagmar
Soherr, Telefon: 07524 / 40 11 68 12
E-Mail: tagesmuettervermittlung-bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de
Vermittlungsstelle Schussental: Andrea Siemens und Miriam Rin-
kenauer, Telefon: 0751 / 36 256-18 oder -36
E-Mail: tagesmuettervermittlung-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de
Vermittlungsstelle Allgäu: Sylvia Müller-Gohdes, 
Telefon: 07522 / 70 750 15
E-Mail: kindertagespflege-allgaeu@diakonie-rv.de

Leicht in Form - Abnehmen unter ärztlicher
Kontrolle
Das Adipositaszentrum am Krankenhaus Wangen bietet ein Pro-
gramm für Übergewichtige an, um dauerhaft abzunehmen:
Leicht in Form. Am Mittwoch, 27. April, findet um 19 Uhr in der
Cafeteria des Krankenhauses Wangen eine Informationsveran-
staltung statt. Der Eintritt ist frei.
Der Kurs zur Gewichtsreduktion startet am 5. Juli und dauert 29
Wochen. Nach einer medizinischen Untersuchung durch Ärzte
des Krankenhauses Wangen werden die 6 bis maximal 12 Teil-
nehmer von Experten in der Ernährungs-, Bewegungs- und Ver-
haltenstherapie begleitet. Anders als bei gängigen Diäten, die in
aller Regel nur einen kurzzeitigen Erfolg bringen, zielt das Wan-
gener Konzept „Leicht in Form“ auf eine langfristige und dauer-
hafte Gewichtsreduktion ab. 
Die Teilnehmer erhalten einen individuell ausgearbeiteten
Ernährungsplan, inklusive Rezepten und Einkauflisten. Eine Bewe-
gungstherapeutin der MTG Wangen leitet das Bewegungspro-
gramm. In der Gruppe wird auch die Motivation geschult. Medizi-
nische Untersuchungen finden regelmäßig alle fünf Wochen statt.

Neue Selbsthilfegruppe für Legastheniker
Rund siebeneinhalb Millionen Menschen in Deutschland haben
eine Lese-Rechtschreibschwäche. Eine neue Selbsthilfegruppe
für Legastheniker im Landkreis Ravensburg soll Betroffenen hel-
fen, sich mit der eigenen Situation auseinanderzusetzen. Die
gemeinschaftliche Selbsthilfe bietet einen vertraulichen Rah-
men, in dem sich Betroffene austauschen. und gegenseitig Unter-
stützung geben können.
Legastheniker brauchen mehr Zeit zum Lesen und Schreiben als
andere und machen immer wieder Fehler. Die richtige Recht-
schreibung ist für sie oft nur zu bewerkstelligen, indem sie Wör-
ter auswendig lernen. Für die heute erwachsenen Legastheniker
gab es in der Schulzeit keine ausreichende Förderung. Daher
haben viele auch heute noch eine Abneigung gegen das Schrei-
ben und Lesen. Manche richten sich in ihren Berufen und im Pri-
vatleben so ein, dass ihre Schreibschwierigkeiten gar nicht auffal-
len. Häufig sind sie jedoch abhängig von der Hilfe anderer und es
mangelt ihnen an Selbstvertrauen.
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Bei Interesse an der Selbsthilfegruppe können sich Betroffene an
die Kontaktstelle für Selbsthilfe und Bürgerschaftliches Engage-
ment im Landratsamt Ravensburg wenden, Ansprechpartnerin
Lilia Ließ, Telefon.0751/85-3119, E-Mail: kontaktstelle-selbsthil-
fe@LandkreisRavensburg.de

Gemeinde-Café für Jung und Alt
Das Kaffeeteam der Landfrauen Amtzell/Pfärrich lädt ins
Gemeinde-Café ein.
Am nächsten Donnerstag (letzter Donnerstag im Monat) von
14.00 Uhr - 16.30 Uhr gibt es in gemütlicher Atmosphäre im Foyer
des Altenheimes St. Gebhard hausgemachten Kuchen und Kaffee.
Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden unter der Tel.-Nr.
07506/247.

Aktive Senioren
Dorle, Rita und Gretl machen an diesem Gemeinde-Café-Nach-
mittag eine kleine Wanderung mit anschließender Einkehr im
Café.
Treffpunkt: 14.00 Uhr Turnhalle

Die Rentenversicherung listet sie auf: Die
Maschen der Trickbetrüger
Immer wieder versuchen Trickdiebe und Betrüger den guten
Namen der Deutschen Rentenversicherung auszunützen und
damit Menschen um ihr Geld zu bringen. Doch wer die Tricks
kennt, kann sich schützen, vermeldet die Deutsche Rentenversi-
cherung (DRV) Baden-Württemberg.
Besonders häufig bauen Trickbetrüger den Kontakt zum Opfer
per Telefon, Brief oder persönlichem Gespräch an der Woh-
nungstür auf. Ob eine solche Kontaktaufnahme tatsächlich von
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg aus-
geht oder ob es sich um Betrug handelt, ist nicht leicht erkenn-
bar. Die Deutsche Rentenversicherung fordert niemanden nur
telefonisch zu einer Zahlung auf. Dies geschieht immer auf
schriftlichem Weg. Zur Sicherheit ihrer Rentner bietet die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg daher unter der
Telefonnummer: 0800 1000 480 24 die Möglichkeit dies zu klären.
Besondere Vorsicht ist geboten, wenn die sofortige Überweisung
von Geldbeträgen gefordert wird. Man sollte sich auch nicht
davor scheuen, die Polizei zu Rate zu ziehen.
Eine weitere Hilfe ist der kostenlose Flyer »Vorsicht Trickbetrüger«.
Er kann von der Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de heruntergeladen oder als Papierversion bestellt werden
(Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg persönlich im Regionalzentrum Ravens-
burg, in Friedrichshafen bzw. in der Außenstelle in Sigmaringen,
sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen
und -beratern im ganzen Land über das kostenlose Servicetele-
fon der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg
unter 0800 100048024 und im Internet unter www.deutsche-ren-
tenversicherung-bw.de

Radwanderbusse sind startklar
Auftaktveranstaltung am Busbahnhof Ravensburg
Ab 1. Mai starten sie in die Saison: Busse mit Radanhänger bzw.
Radträger werden samstags und sonntags von 1. Mai bis 16.
Oktober  auf touristisch interessanten Strecken eine kostenfreie
Radbeförderung anbieten. Die DB ZugBus GmbH (RAB) erhielt
bereits im Vorjahr für ihre beiden Radwanderbusse Ravensburg –
Wangen - Isny (AllgäuLinie 7542) sowie Überlingen – Heiligen-
berg – Meersburg (LinzgauFreizeitBus 7379/7397) begeisterte
Rückmeldungen seitens der Fahrgäste. 
Nun startet ganz neu in diesem Jahr der Radwanderbus der Fir-
ma Müller Reisen auf der Strecke Ravensburg – Bad Waldsee
(BarockLinie 30). 
Bei einer kleinen Auftaktveranstaltung am Busbahnhof Ravens-
burg schickten Vertreter der beiden Unternehmen, des Landkrei-

ses Ravensburg, des VCD sowie der Verbundgeschäftsstelle beide
Busse symbolisch auf die Reise und testeten das Ein- und Ausla-
den der Fahrräder.
Ab Mai werden sie wieder unterwegs sein: Radwanderbusse an
Wochenenden mit kostenfreier Radbeförderung zwischen
„Ravensburg, Wangen und Isny“ (AllgäuLinie 7542), „Meersburg,
Heiligenberg und Überlingen“ (LinzgauFreizeitBus 7379/7397)
und - ganz neu in diesem Jahr - auch zwischen „Ravensburg und
Bad Waldsee“ (BarockLinie 30). 
Bernd Hasenfratz, stellvertretender bodo-Geschäftsführer, wies
bei seiner Begrüßung auf das große touristische Potential dieser
besonderen Busangebote hin. Bieten die Verbindungen zwi-
schen Schussental und Allgäu sowie im Raum Überlingen, Heili-
genberg und Meersburg doch eine Vielzahl an attraktiven Rad-
wegen vor Ort an. Gerade für ungeübte Radler ohne Elektromo-
tor lassen sich zahlreiche Höhenmeter ohne Mühen und zusätzli-
che Kosten überwinden. Auch würde mit diesem Angebot ein
weiterer Mosaikstein zum langfristigen Ziel eines „Umweltver-
bundes“ eingefügt, umweltfreundliche Verkehre miteinander zu
vernetzen, so Bernd Hasenfratz weiter.
Die neue Verbindung ab Ravensburg in die schöne Kurstadt Bad
Waldsee sei nun auf Initiative des Stadtrats Bernd Zander ent-
standen, der sich mit diesem Angebot eine verstärkte Nachfrage
nach umweltfreundlicher Freizeitgestaltung mit Bus und Rad
erhofft, so Elke Müller, Geschäftsführerin von Müller-Reisen. Die
BarockLinie 30 würde in dieser ersten Saison zunächst nach
bestehendem Fahrplan verkehren und für den Anfang mit einem
Heck-Träger unterwegs sein, der 5 Fahrrädern Platz bietet. Je
nach Nachfrage könne man sich ein Ausbau der Kapazitäten vor-
stellen, so Elke Müller weiter. 
Stefan Leinweber, RAB-Verkehrsmanager aus Weingarten, stellte den
Radanhänger vor, der auf der AllgäuLinie Platz für bis zu 20 Rädern
bietet und verwies zeitgleich auf eine notwendige und rechtzeitige
Anmeldung größerer Gruppen über die RAB-KundenCenter.  
Peter Brecht, Verkehrsamtsleiter im Landratsamt Ravensburg,
betonte die Notwendigkeit, kostenfreie Radmitnahme zu för-
dern. So bezuschusse der Landkreis den Radanhänger der All-
gäuLinie wie auch die kostenfreie Radmitnahme auf den Radex-
press Oberschwaben-Linien 752 und 754 wie auch auf der Würt-
temberg-Allgäu-Bahn. 
Auskünfte & Informationen
Telefon:
ServiceCenter DB ZugBus GmbH: 0731/ 1550-0
Mobilitätszentrale Friedrichshafen: 07541/ 3013-0
Mobilitätszentrale Ravensburg: 0751/ 50922-0
Mobilitätszentrale Isny: 07562/ 984-988
Mobilitätszentrale Aulendorf: 07525/ 924364
Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Mobil:  Fahrplan-App für Android und iOS
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/ 77 99 66 (14 Cent/Min aus
dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42 Ct/Min)

Bundesagentur für Arbeit - 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg
„Typisch ich!“ 
Finde einen Beruf, der wirklich zu dir passt 
Bundesweiter Girls‘ Day und Boys‘ Day am 28. April 
Sie kletterte auf Bäume, jagte Ratten mit dem Gewehr und sam-
melte Zeitungsartikel über Männerberufe. Glaubt man Wikipedia
war Amelia Earhart bereits als Kind anders, als man es von
Mädchen damals erwartete. 1932 überquerte sie als erste Frau
den Atlantik im Alleinflug. „Frauen müssen Dinge versuchen, wie
Männer sie auch versucht haben“. Dieses Zitat von Amelia Earhart
lässt sich problemlos auf den Girls` Day übertragen. Der bundes-
weite Aktionstag findet in diesem Jahr am 28. April statt. Er soll
besonders Mädchen und Frauen motivieren, technische und
naturwissenschaftliche Berufe zu ergreifen und damit dazu bei-
tragen den Anteil der weiblichen Beschäftigten in sogenannten
„Männerberufen“ zu erhöhen.  
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Unter dem Motto „Typisch ich!“ werden die jungen Menschen
aufgefordert, nach einem Beruf zu suchen, der wirklich zu ihnen
passt – jenseits aller Rollenklischees und vorgefasster Meinun-
gen. Ein Beispiel hierfür ist Lisa Schwarz aus Friedrichshafen. Die
junge Frau hat sich nach Abschluss einer dualen Ausbildung
selbstständig gemacht und verdient ihr Geld als Auto-Bloggerin
und über YouTube. Sie steht für eine Frau, die ihr eigenes Ding
macht und „Typisch ich!“ lebt. Von ihrem Werdegang, Arbeitsall-
tag und ihren Plänen berichtet sie den jungen Mädchen am Vor-
mittag im Berufsinformationszentrum (BiZ). 
Die Agentur für Arbeit und ihre Kooperationspartner bieten 40
Mädchen die Gelegenheit für einen besonderen Tag. Von 9 –
13:30 Uhr finden im Berufsinformationszentrum (BiZ) in Ravens-
burg vier Workshops statt.  
Beim Technik Parcours können Mädchen experimentieren, for-
schen und ihr handwerkliches Geschick unter Beweis stellen. Die
Stationen laden sie ein, ihre noch verborgenen Potenziale und
Begabungen zu entdecken. Unter anderem sollen die Teilnehme-
rinnen herausfinden, wie man mit einfachsten Hilfsmitteln ein
rohes Ei verpacken kann, sodass es einen Sturz aus einem oberen
Stockwerk übersteht. Der Praxistest wird dann zeigen, wie erfolg-
reich die Überlegungen der Mädchen waren. Darüber hinaus
können sie an einem Technikparcours mit 10 Stationen ihre
Fähigkeiten austesten. Hierbei geht es insbesondere um die
unterschiedliche Herangehensweise an technische Aufgaben,
räumliches Vorstellungsvermögen, Erkennen der eigenen Fähig-
keiten und Entdecken von Stärken und Vorlieben.  
Beim Workshop „Style your future“  nehmen die Mädchen Berufe
unter die Lupe, die zunächst nicht üblich erscheinen. Der Test
„Eigne ich mich für einen technischen Beruf?“ hilft dabei, Alterna-
tiven bei der Berufswahl zu entdecken. 
Die Anmeldung für die Veranstaltung erfolgt über die Website
www.girls-day.de. Interessierte finden dort auch weitere Informa-
tionen zu mehr Mitmachveranstaltungen in der Region.  
Der Girls‘ Day im BiZ Ravensburg, Schützenstr. 69, wird in Koope-
ration mit der Hochschule Ravensburg-Weingarten, Kontaktstelle
Frau und Beruf,  Südwestmetall und der BBQ gGmbH angeboten. 

Der Girls‘ Day und der zeitgleich stattfindende Boys‘ Day stehen
für  Vielfalt und Chancengleichheit. Die Aktionstage sollen Per-
spektiven eröffnen und erweitern, individuell, nach Talent und
Neigung.  

Bauernhaus-Museum Wolfegg
500 Jahre deutsches Reinheitsgebot- „TAG DES BIERES“: 
24. April, 10 - 17 Uhr!
Gemeinsam mit 9 Brauereien aus der Region zeigen wir
Bier-Geschichte und das Handwerk der Braukunst. • Schaubrauen
und Verkostungen • Bühnenprogramm, Moderation, Barny Bitter-
wolf • SonderaussteIlungen: Bierdeckel, Willybecher, Email-Schil-
der • Geschichten rund ums Bier mit Paul Sägmüller und Friedrich
Schock • „Stammtischkultur live“ • historische Fahrradgruppe •
Kegeln „wie anno dazumal“ • Hopfen-Märchen für Erwachsene mit
Andrea Sonntag • Landfrauenküche: Kulinarisches rund ums Bier 
Mitmachaktionen für Kinder: • Flaschenöffner herstellen, Hop-
fenkissen nähen 
Musikalische Umrahmung durch den Musikverein Wolfegg.

Kräuter- und Blümlesmarkt: 1. Mai, 10 - 18 Uhr

Neu- Kursprogramm für Erwachsene: • 7. Mai: Wilde Kräuter auf
den Tisch • 11. Juni: Einführung in die Imkerei • 25. Juni: Wilde
Kräuter zum Wohlfühlen • 2. Juli: Einführung in die Imkerei 
Weitere Kurse auf der Homepage. www.bauernhaus-muse-
um.de/aktuelle

Jahreskarten erhalten Sie an der Museumskasse oder in der
Museumsverwaltung.

Kontakt Bauernhaus-Museum Wolfegg: Tel. 07527-9550-0, Fax:
07527-9550-10, info@bauernhaus-museum-de, www.bauern-
haus-rnuseum.de
Im April hat das Museum montags Ruhetag, ab Mai wieder
jeden Tag geöffnet.
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Fortsetzung information
Der Ortsverband informiert:
DRV rät zur Prüfung der Jahresmeldung
Arbeitnehmer sollten bis Ende April die Jahresmeldung für 2015
von ihrem Arbeitgeber erhalten haben. Diese enthält Angaben
darüber, wie lange man beschäftigt war und was verdient wurde.
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg rät
allen Versicherten, die Jahresmeldung besonders sorgfältig zu
prüfen und gut aufzubewahren. Aus diesen Daten wird die spä-
tere Rente berechnet. Wer Fehler bei Name, Geburtsdatum,
Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer der Beschäftigung oder
Bruttoverdienst auf der Jahresmeldung entdeckt, sollte sich
umgehend mit seinem Arbeitgeber oder seiner Krankenkasse in
Kontakt setzen und die Meldung berichtigen lassen. Bei der
Berechnung der späteren Rente könnten fehlerhafte Angaben
eine zügige Bearbeitung erschweren und im Ernstfall auch bares
Geld kosten. Mehr Tipps, wie man sein Versicherungskonto voll-
ständig und aktuell halten kann, enthält der kostenlose DRV-Fly-
er „Kontenklärung: Fragen und Antworten“, (Download unter
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) oder als
Papierversion bestellbar: Telefon (0721) 825-23888 oder über
presse@drv-bw.de per E-Mail. 

Am 27. April Thema „Rücken“ 
Infoabend von VdK und PatientenForum in Bad Rappenau
Der Sozialverband VdK und der Verein PatientenForum laden am
27. April 2016, 19 Uhr, zum Infoabend „Medizin transparent und
verständlich“ ins Kurhaus Bad Rappenau, Fritz-Hagner-Promena-
de 2, ein. Dort geht es um die „Behandlung von Rückenschmer-
zen ohne Operation. Es referieren die Bad Rappenauer Mediziner
Dr. Dr. Stephan Höckel und Dr. Volker Seipel, Michael Gehrmann
von der Leitung Physiotherapie der Salinenklinik Bad Rappenau
und VdK-Landesgeschäftsführer Hans-Josef Hotz. Chefarzt Dr. Dr.
Höckel (Salinenklinik) spricht über die konservative Behandlung
von Rückenschmerzen, der Sektionsleiter Konservative Wirbelsäu-
lentherapie, Dr. Seipel (Vulpius Klinik), referiert über die Versor-
gung von Rückenpatienten, Gehrmann spricht über den Behand-
lungspfad Rückenschmerz und Hotz informiert über tangierte
sozialrechtliche Bestimmungen und über den VdK-Sozialrechts-
schutz. Der Eintritt ist frei, Saalöffnung ist um 18.30 Uhr, die beglei-
tende Ausstellung im Kurhausfoyer beginnt gegen 18.15 Uhr.

Informationen über den Beruf des Zimmerers -
das Sommercamp 
Das Bildungszentrum Holzbau - die überbetriebliche Ausbil-
dungsstätte der Zimmerer in Baden-Württemberg - bietet im
Sommer ein Programm für Jugendliche an, die den Beruf des
Zimmerers näher kennenlernen möchten. 
In einem abwechslungsreichen Programm von Arbeit und Frei-
zeit können Schüler, die in die letzte Klasse der allgemeinbilden-
den Schulen kommen, Einblick nehmen in das Tätigkeitsfeld der
Zimmerleute und selbst etwas Handwerkliches herstellen.
Für das Sommercamp vom 1 bis 5. August 2016  sind ab sofort
Anmeldungen möglich beim Bildungszentrum: info@zimmerer-
zentrum.de oder telefonisch 07351-440910
Informationen können auch im Internet abgerufen werden unter 
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp/

Ehrenamtliche Bewährungshelfer gesucht –
neuer Einführungskurs
Ein Einführungskurs für ehrenamtliche Bewährungshelfer
beginnt am Dienstag, den 24.05.2016 in Ravensburg. 
Straftäter müssen sich häufig zahlreichen Herausforderungen,
wie Arbeitslosigkeit oder Schulden stellen. Die Ehrenamtliche
Bewährungshilfe steht ihren Klienten in allen Lebenslagen unter-
stützend zur Seite und begleitet sie auf dem oft beschwerlichen
Weg in ein straffreies Leben.
Um Sie ausführlich über die Aufgaben der ehrenamtlichen
Bewährungshilfe zu informieren, bieten wir am Dienstag, den

03.05.2016 um 19:00 Uhr (Pfannenstiel 16, Ravensburg) einen
Informations-Abend an.
Über den Einführungskurs hinaus bietet NEUSTART qualifizierte
Beratung und Fortbildung sowie monatlichen Austausch mit
anderen Ehrenamtlichen. 
Besonders geeignet für dieses Ehrenamt sind Personen, die min-
destens 25 Jahre alt sind, fest und stabil im Leben stehen und
Toleranz, Offenheit, Geduld und Einfühlungsvermögen gegen -
über den Klienten aufbringen können.
INFO: Informationsabend am Dienstag, den 03.05.2016 um 19:00
Uhr in Ravensburg (Pfannenstiel 16). Nähere Auskünfte erhalten
Sie auch auf unserer Homepage unter www.neustart.org sowie
telefonisch unter  0751/189706-0 oder per E-Mail an 
ravensburg@neustart.org.

Kinder-Erlebnistag: 
Mit Spiel und Spaß auf dem Acker
„Mairübchen und sonst noch was ...“ ist das Motto des zwei-
ten Kinder-Erlebnistags am Samstag, 7. Mai, der von der
„Solidarischen Landwirtschaft Ravensburg e.V.“ in Koopera-
tion mit der VHS Weingarten angeboten wird. Hierzu sind
Kinder zwischen 5 und 10 Jahren in Begleitung eines Erwach-
senen herzlich eingeladen. Treffpunkt ist um 13:30 Uhr auf
dem Hof in Hübscher 1, links in Richtung Horgenzell. Ende ist
um ca. 16:30 Uhr.
Bohnenstangen-Zelte bauen, Zuckerrüben säen, Gemüsesetzlinge
pflanzen, Frühlingsspiele entdecken und Brennnessel-Pesto am
Feuer kochen: hier kommt jeder auf seine Kosten, egal ob jung oder
älter. Sowohl über handfestes, als auch spielerisches Werkeln wird
Kontakt zu Pflanzen, Erde und deren Tierchen hergestellt. Empfoh-
len werden warme, wasserfeste und ackertaugliche Kleidung und
etwas zum Trinken. Es sind noch wenige Plätze frei. Anmeldung bei
der VHS Weingarten unter: 0751/560353-0. Die Ernte findet am
Samstag, 24. September, am „Tag der offenen Tür“ statt.
Nächste Termine:
04. Juni (Sa.):
Kinderprogramm „Rund ums Kräuterbeet ...“ Anmeldung über die
VHS Weingarten
07. September (Mi.):
Kinder-Erlebnistag „Gemüserallye“ Anmeldung über das Ferien-
programm der Stadt Ravensburg
24. September (Sa.):
2. Tag der offenen Tür mit Kinderprogramm, 14 - 16 Uhr, Hübscher
1, 88213 Ravensburg

Firmen in Bewegung - 2. AOK-Firmenlauf 
am 11. Mai 2016 in Friedrichhafen
Bei der Firmenlaufserie der Baden-Württembergischen Leicht-
athletik-Verbände in Zusammenarbeit mit der AOK Baden-Würt-
temberg gibt es viele Gelegenheiten, in den Disziplinen Laufen,
Walking und Nordic-Walking, an den Start zu gehen. In der Regi-
on Bodensee-Oberschwaben findet der 2. AOK-Firmenlauf am 11.
Mai 2016 in Friedrichshafen statt. „Die Firmenläufe fördern
sowohl die Gesundheit als auch das Miteinander und den Team-
geist. Hierbei wünsche ich Ihnen allen viel Vergnügen“, sagt
Roland Beierl, Geschäftsführer der AOK - Die Gesundheitskasse
Bodensee-Oberschwaben.
Gelegenheitsläufer, ambitionierte Jogger und Walker - beim 2.
AOK-Firmenlauf in Friedrichshafen sind alle herzlich willkommen.
Hier zählen nicht Rekorde, Sieg oder Bestzeiten, sondern es geht
um das gemeinsame Lauferlebnis mit Kollegen. Ein echter
Gewinn für die Gesundheit und das Teamgefühl. Chance nutzen
und teilnehmen: Beim Firmenlauf stehen der Spaß und die Freu-
de an der gemeinsamen Bewegung im Vordergrund. Treffpunkt
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ist am Buchhornplatz. Die ca. 5,6 Kilometer lange Strecke führt
durch die Fußgängerzone entlang der Bodensee-Promenade.
Eine tolle Gelegenheit, mit Kollegen aktiv zu werden, denn Bewe-
gung sorgt für einen klaren Kopf und einen fitten Körper, gemüt-
liches „After-Run“ für gute Gespräche und intensives Networking.
Zur idealen Vorbereitung auf einen Firmenlauf bietet sich die
regelmäßige Teilnahme an einem der Lauf- und Walkingtreffs an,
die die AOK zusammen mit den Sportvereinen des Württember-
gischen und Badischen Leichtathletik-Verbandes regelmäßig
anbietet. Wo in der Nähe ein Lauf- oder Walkingtreff angeboten
wird, erfahren Sie in allen AOK-KundenCentern vor Ort. AOK-Versi-
cherte profitieren beim Firmenlauf von einem Preisnachlass von
zwei Euro auf die Startgebühr. Zudem erhalten alle Teilnehmer am
AOK-Prämienprogramm „ProFit“ 200 Punkte gutgeschrieben.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung onli-
ne unter www.bw-running.de

Der VdH Vogt informiert
Der VdH bietet nachfolgend aufgeführte Kurse an:
1. Fun - Agility: Samstags von 16:30 - 17:30 Uhr
Der Fun-Kurs ist für jeden gesunden Hund geeignet. Hier geht es
vorrangig darum, den Hund zu beschäftigen, zu gymnastizieren
und zu lockern.
Anmeldung bitte unter 0751-18056760 (AB)
2. Rally - Obedience: ab 30.04.16; 5 Einheiten jeweils sams-
tags von 18 - 19 Uhr
Hier steht der Spaß für Mensch und Hund im Vordergrund, bei
der Kombination aus Parcours und Unterordnung.
Anmeldung bitte unter 0175-32594361
Weitere Infos unter www.vdh-vogt.de oder während der Übungs-
zeiten donnerstags von 18 - 20 Uhr, samstags von 16 - 20 Uhr
W. Hensel, 1. Vorsitzender

Tennisclub Bodnegg e.V.
Kinder- und Jugendtraining!
Zu einer Vorbesprechung laden wir alle tennisinteressierten Kin-
der und Jugendlichen sowie deren Eltern recht herzlich ein.
Termin: Montag, 25. April 2016, um 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort: Tennisheim Bodnegg
Bei dieser Besprechung werden wir die Gruppeneinteilung
besprechen.
Falls ihr persönlich nicht erscheinen könnt, bitten wir euch die
Jugendwartin Christa Stieble bis spätestens am Freitag, 22. April
(07520/2719), anzurufen. 
Das Training kostet 40 € und findet je nach Anzahl und Gruppen-
zahl am Montagnachmittag statt. 

Einladung zur Maien-Tour!
Dieses Jahr hat sich unsere Breitensportwartin Christine etwas
Neues ausgedacht. Um einer größeren Zielgruppe gerecht zu
werden, bieten wir sowohl eine Radtour als auch eine Wande-
rung an.
Die Rad-Gruppe trifft sich am 1. Mai am Parkplatz beim Clubheim
um 10:30 Uhr, fährt über Sieberatsreute und Wetzisreute nach
Edensbach, wo wir im „Preußischen Hof“ zum Mittagessen ein-
kehren. Dort treffen die Radler auf die Wandergruppe. Diese bil-
det um 10:30 Uhr bei Jürgen Toschka Fahrgemeinschaften zum
Ablaufpunkt Kofeld, von wo aus die Wanderung dann beginnt.
Bitte rechtzeitig anmelden in der Liste am Clubheim.
Die Radler können sich auch telefonisch bei Christine Pfeifer (07520/
914587) melden, die Wanderer bei Jürgen Toschka (07520/2524).
Der Vorstand

SAV Senioren wandern 
von Kressbronn zum Schleinsee
Am Dienstag, 26.04.2016, führt die SAV-Senioren eine Blütenwan-
derung durch.
Treffpunkt: um 13.00 Uhr beim Parkplatz P 14 an der Radbox 
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. 

Die Wanderung geht von Kressbronn, Kressbronn-Berg, Nitzen-
weiler nach Schleinsee und zurück. 
Gehzeit beträgt 2 Std. mit anschließender Einkehr.
Gäste sind herzlich willkommen.
Wanderführer ist Inge Mennel, Tel. 07528-7236 

Workshop Sonnenliege 
im Zimmerer Ausbildungszentrum Biberach
Sie sind noch auf der Suche nach einem außergewöhnlichen,
nicht alltäglichen Geschenk? Sie planen einen Workshop zur
Teambildung? Schaffen Sie sich Ihre eigene Oase der Ruhe für
Ihren Garten: Unsere formschöne Sonnenliege aus wasserfest
verleimten, astfreien Weißtanneleisten in bester Qualität ist ein
Schmuckstück und Blickfang für Ihren Garten oder Ihre Terrasse,
um die Sie ihr Nachbar beneiden wird.
Mitzubringen sind: Etwas handwerkliches Geschick, Freude am
Umgang mit Werkzeugen – und ein Transportmittel, um Ihre Lie-
ge mit nach Hause zu nehmen.
Wann:  04. Juni 2016 von 09:00 – 15:00 Uhr
Wo: Zimmerer Ausbildungszentrum, Leipzigstraße , 88400 Biberach
Kosten: 345,00 Euro inkl. Verpflegung (einschließlich Einwei-
sung und Montage)
Anmeldung und Information unter www.zimmerzentrum.de
oder a.strahl@zimmererzentrum.de oder Telefon 07351 44091 54

2. Grünkrauter Schenktag
Samstag, 23. April 2016, Festhalle Grünkraut
Wichtige Hinweise:
Unbrauchbare, kaputte und verschmutzte Gegenstände und
Geräte werden nicht angenommen. Die Anlieferung ist nur in
haushaltsüblichen Mengen möglich! Bitte die Sachen in Kartons
verpacken, die dableiben können.
• Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen

Sie mit, was Ihnen gefällt.
• Sie können auch nur bringen oder nur mitnehmen
Warenannahme im Foyer der Festhalle nur von 9.00 Uhr -
10.00 Uhr.
Gruschtla, gugga und mitgnomma werra darf von 9.00 Uhr -
11.00 Uhr. 
Bringet Se au a Dasch oder an Karton drfier mit!
Brauchbare und funktionstüchtige Geräte des täglichen Gebrauchs
wie z. Bsp. Geschirr, Gläser, Besteck, Küchengeräte, Kochtöpfe, Lam-
pen, Körbe, Koffer, Rucksäcke, (Hand-)Taschen, Ziergegenstände,
Vasen, Radiogeräte, elektrische Küchenkleingeräte, Fotoapparate,
Werkzeug, Bastelbedarf, Bücher, Spiele (voll-ständig), Spielzeug,
Schallplatten, Original-Kassetten und CDs, Bilder, Bilderrahmen,
Haushaltswäsche, Gardinen, Stoffe, Tischdecken etc. können ange-
liefert werden, auch Stauden, Blumenzwiebeln, Setzlinge  und Zim-
merpflanzen. Jahreszeitlich passende Kleidung und Schuhe können
nur in gut erhaltenem und sauberem Zustand gebracht werden.
Wenn möglich, Jacken, Blusen und Kleider bitte auf Bügel hängen!
Die übriggebliebenen Textilien werden zum Weiterverkauf an
das Rote Kreuz gegeben.
Sperrige Gegenstände (große Pflanzen, Möbel, Matratzen,
Fahrräder, Fernseher, Computer, Drucker, …) können nicht
angenommen werden. 

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Osteuropa und Lateinamerika suchen dringend
die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Osteuropa und Lateina-
merika ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers ken-
nen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus
Russland, Venezuela und Peru sucht die DJO -  Deutsche Jugend
in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen All-
tag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St.
Petersburg ist vom 23.06.2016 - 25.07.2016, Russland/Samara
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vom 23.06.2016 - 25.07.2016, Venezuela/Caracas vom 29.06.2016
- 07.08.2016 und Peru/Arequipa vom 05.10.2016 - 08.12.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt
und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informatio-
nen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter
Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de

Liederkranz Vogt e.V.
Chor & More
Herzliche Einladung zum Konzert am 23. April 2016, 
19:30 Uhr in der Sirgensteinhalle Vogt.
Die „Cellikatessen“ gastieren erneut in Vogt.
Nach dem Riesenerfolg beim Konzert 2014 konnten wir die „Celli-
katessen“ für das diesjährige Konzert wieder verpflichten. 14 junge
und ambitionierte Cellisten - darunter mehrere Bundes- und Lan-
dessieger bei „Jugend musiziert“ – und ihr Lehrer Roman Guggen-
berger haben sich zu diesem Ensemble zusammengeschlossen
und versprechen wieder ein außergewöhnliches Konzerterlebnis.
Der Auftritt der Sopranistin Danuta Debski, Opernsängerin,
Konzertsängerin und Gesangspädagogin, wird ein weiterer
Höhepunkt beim diesjährigen Konzert sein.
Freuen dürfen wir uns auch auf ein Wiedersehen mit dem
Gesangsensemble „GehörGäng“ aus Tettnang. Unter der neuen
Dirigentin Eva Frisch haben sich die 11 Sängerinnen und Sänger
weiterentwickelt und erfreuen sich wachsender Beliebtheit.
Der Liederkranz Vogt rundet das Programm ab und spannt
einen weiten Bogen von ungarischen Klängen über südamerika-
nische Rhythmen bis hin zur Klassik.
Nutzen Sie die Chance, einen besonderen Konzertabend zu erle-
ben.

Seite 18 Nummer 16

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der 
Erstellung Ihrer Anzeige:

Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schriften).
Bilder im JPG- oder TIF-Format mit mindestens
300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, 
uns keine offenen Dateien, wie z.B. Word-, Excel- 
oder PowerPoint-Dateien, bei Grafi kprogrammen 
keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein 
Telefax oder per Mail die genauen Angaben, in 
welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen 
soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, 
Ihre Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen.

E-Mail-Adresse

Telefon

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

anzeigen@dvwagner.de

Arthrosen des Handgelenks sind
oft die Folge von scheinbar
harmlosen Knochenbrüchen,
die leicht vermeidbar gewesen
wären. Schmerzen und Ein-
schränkungen machen dann
selbst einfachste Tätigkeiten be-
schwerlich oder gar unmöglich
und werden immer mehr zu
einer großen nervlichen Belas-
tung. Was aber kann man selbst
zur Vorbeugung tun, und wie
kann man die Schmerzen und
Einschränkungen lindern? In
ihrer neuen Informationsschrift
„Arthrose-Info“ gibt die Deut-
sche Arthrose-Hilfe e.V. zahl-

reiche Hinweise zu diesem 
wichtigen Thema. In anschau-
lichen und interessanten Dar-
stellungen werden dabei aktu-
elle Behandlungsmethoden und
wertvolle Tipps beschrieben.
Darüber hinaus enthält das
neue Heft viele weitere nütz-
liche Empfehlungen für alle
Arthrose-Betroffenen. Ein kos-
tenloses Exemplar des „Ar-
throse-Info“ kann angefor-
dert werden bei: Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V., Postfach 
11 05 51, 60040 Frankfurt /
Main (bitte eine 0,55-€-Brief-
marke für Rückporto beifügen).

Was tun bei

ARTHROSE?
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Andrea Starz betreut 
gewerbliche wie auch 

private Anzeigenkunden 
in allen Fragen der 

Anzeigenabwicklung. 
Wenn Sie etwas wissen 
wollen über Gestaltung, 

Formate, Preise -  
Andrea Starz hilft Ihnen 

gerne weiter.

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

Telefon 07154/ 8222-70

Anzeigen helfen verkaufen!
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